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DIE PRAKTISCHE SEITE IM JUNI

Erdrauch
Schon Dioskurides berichtete im 1. Jahrhun-
dert n. Chr. davon, dass der Saft der Fumaria
officinalis L., des Erdrauchs, so scharf sei, dass

erwie Rauch (lat. fumus) die Augen reize und
zu Tränen führe. Der Name Erd-

rauch kommt aber auch daher,
dass die Blätter und Blüten
wahre Staubfänger sind: Bläst

der Wind durch sie hindurch, so
zieht der Staub, der sich darauf
angesammelt hat, wie eine
Rauchfahne durch die Luft. Die
auch Blausporn oder Melan-
choliekraut genannte Pflanze
wird 20 bis 30 cm gross, ist mit
dem Schöllkraut sowie dem
Mohn verwandt und gehört zu
den Mohngewächsen (Papaveraceae). Man
findet es als Unkraut auf Äckern und Getrei-
defeldern sowie an Schuttstellen bis auf eine
Höhe von etwa 1800 Meter. Neuere wissen-
schaftliche Untersuchungen bestätigen, was

Dioskurides bereits wusste: Erdrauch regt
die Gallenproduktion an und steigert den
Gallenfluss. Dazu eignet sich entweder ein
Tee aus Wurzeln und Blättern oder die Tink-

tur aus dem frischen Kraut, das

man im Sommer erntet. Den
«Tee der Hundertjährigen», wie
man den Erdrauchtee auch

nennt, hat Aldo Poletti in sei-

nem Buch «Heilkräftige Pflan-

zen» wie folgt beschrieben:
«5 Esslöffel getrocknete und
zerkleinerte Pflanze lässt man
eine Viertelstunde lang in

einem Liter kochenden Was-
sers ziehen. Man nimmt da-

von jeweils vor den Mahlzeiten
2 oder 3 Tassen täglich und zwar an 10 auf-
einanderfolgenden Tagen in jedem Monat.
Das gilt für alle Fälle, wo man eine anregen-
de, den ganzen Organismus belebende und
blutreinigende Wirkung anstrebt.» CU

Gut zu wissen:
KURSE, SEMINARE, TAGUNGEN:
7.6. Füssen (D): Phytotherapie I
(am 12.7. Phytotherapie II und am 6.9.

L Phytotherapie III), Tageskurse von
Christian Geyer, 7n/ö: /WryerAcAe

fi G/>?r G'c/nrAe/V/. /t/eV/r8/,
Ae/. 79 <9362/92 77 97.
23- — 25- 8. Engelberg: Frauenseminar

| mit Monika Scheuzger und Peter
j Oppliger, 7n/o: Ker/c/^ /l. Voge/, />'tv/

/GeVe/; Ae/. 697 977/333 46 72.

FERIEN:
9. — 15-6. Ascona: Ernährung und

| Bewusstsein - nie mehr Gewichts-
j problème, /;//ô: Integra, M Ä'e//e/:
| Ae/. CAT <947/279 39 99.
j 15- — 20.7. St. Antonien GR: Fussre-

flexzonen-Massagen Kurs I und II, 7/?/o:
I £7 G 7? Z^Vne/; Ae/. <37/ 987/332 25 67.

Heilpflanzen-Kur- und
Wanderwoche

Vom 18. - 23.8.96 führt der Luzerner
Drogist und Kräuterkundige Peter Oppliger
in Grindelwald eine Heilpflanzen-Kur- und
Wanderwoche durch. Kursthemen sind u.a.
die Geschichte der Naturheilkunde, das

Sammeln von Heilpflanzen, Wildfrüchten
und -gemüsen sowie deren Anwenclungs-
möglichkeiten. Zum Programm gehören
ausserdem täglich Wanderungen und eine
Exkursion mit dem Pilzexperten Bert
Inäbnit. H 72 rae/Vzmg /mV /cez'/ere /w/bsv

/Wer Op/Vzjger HG, //erfemtez'mVrmsxe 43,
677 6994 Zz/zem, 7c/. 6/7 947/479 68 44.

Südfrüchte-Transport,
umweltfreundlich
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